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Aus dem Gemeinderat 
 

 

Wegweisende Strategien 
für Meierskappels Zukunft 
Wie soll sich die Gemeinde weiterent-
wickeln? Welche Faktoren sind dabei 
wichtig? Der Gemeinderat stellt seine 
Strategien vor. 

Der Gemeinderat hat die strategischen 
Kernthemen der Gemeinde Meierskappel 
wie folgt definiert: Gemeindefinanzen, 
Fusion, Wachstum, Investitionspolitik, Schu-
le und Verwaltungskosten.  

Zu jedem Kernthema hat der Gemeinderat 
strategische Aussagen erarbeitet, die er an 
der Gemeindeversammlung vom  Dezem-
ber 2011 vorgestellt und erläutert hat.  

Diese strategischen Aussagen werden den 
Gemeinderat in den nächsten Jahren lei-
ten: 

1. Gemeindefinanzen  

- Die Finanzkennzahlen werden eingehal-
ten. 

- Die Gemeinderechnung ist mittelfristig 
ausgeglichen. 

- Das Dienstleistungsangebot wird auf-
rechterhalten. 

2. Fusion  

- Als sinnvolle Fusionspartnerinnen kom-
men nur die Gemeinden Risch oder Ud-
ligenswil in Frage, weil Meierskappel mit 
ihnen gemeinsame Bezüge und Syner-
gien hat. Die Gemeinde Udligenswil will 
eigenständig bleiben. Die Gemeinde 
Risch sendet seit der Ablehnung der Fu-
sion im Jahr 2005 keine positiven Signale 
an die Gemeinde Meierskappel.  

- Eine Fusion ist zurzeit nicht möglich. 

3. Wachstum  

- Die Gemeinde soll moderat wachsen.  

- Die Wohnqualität wird erhalten und ge-
fördert. 

- Die bestehende Infrastruktur wird ge-
nützt und instand gehalten. Neue Infra-
struktur wird grundsätzlich nicht gebaut, 
solange die Gemeinde nicht mehr als 
1'500 Einwohnerinnen und Einwohner 
hat.  

- Bei der Revision der Ortsplanung werden 
neue quantitative und qualitative 
Wachstumsziele formuliert. 

- Energieeffizientes Bauen mit Schwer-
punkt erneuerbare Energien wird geför-
dert (Bonus bei der Ausnützungsziffer). 

4. Investitionspolitik  

- Der Gemeinderat betreibt eine werter-
haltende Investitionspolitik.  

- Die kommunalen Liegenschaften wer-
den optimal genutzt. 

- Die Gemeinde übernimmt keine priva-
ten Strassen. 

- Überall dort, wo ein Perimeter berechnet 
werden kann, wird er erhoben. 

5. Schule 

- Die Gemeinde führt eine eigene Primar-
schule, weil die Schule zu einer intakten 
Gemeinde mit hoher Wohnqualität ge-
hört.  

- Gemeinderat und Schulpflege suchen 
den besten Kompromiss zwischen den 
Bildungskosten einerseits und dem Wohl 
der Kinder und der Familien anderseits. 
Das kann auch bedeuten, dass die 
Schule kleinere Klassengrössen als zwin-
gend nötig führt, damit Unterrichtsquali-
tät und Klassenkontinuität sichergestellt 
sind.  

- Die Oberstufe befindet sich in Risch, weil 
sich die Zusammenarbeit der beiden 
Gemeinden bewährt, die Rischer Schule 
gut ist und der Schulweg für die Meiers-
kappeler Kinder kurz.  

6. Verwaltungskosten 

- Die Kosten der Allgemeinen Verwaltung 
bewegen sich im Durchschnitt der ver-
gleichbar grossen Gemeinden.  

- Die Baugebühren bewegen sich im 
Durchschnitt der umliegenden Gemein-
den. 

- Die Baugebühren bei grösseren Baupro-
jekten sind kostendeckend.  

Der Gemeinderat überprüft jährlich, ob die 
Strategien noch opportun sind. Alle drei 
Jahre unterzieht er die Strategien einer 
Gesamtrevision. ■ 
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Aus dem Gemeinderat 
 

 

Neue Baubewilligungen 
 
Der Gemeinderat hat die folgenden Bau-
bewilligungen erteilt:  

Villiger-Duss Hermann und Monika,  
Sagipark 5 
Überdachung Velounterstand, auf Grund-
stück Nr. 578, Sagipark 5 

Arber-Fellner René und Christa, Stalden 17 
Erstellen eines Sichtschutzes, auf Grund-
stück Nr. 523, Stalden 17 

Notter Werner, Stöcklen 42 
Photovoltaik Aufdach-Anlage, 25 Module, 
und Solarthermie Aufdach-Anlage, 3 Kol-
lektoren, auf Grundstück Nr. 265, Stöcklen 
42 ■ 

Meierskappeler feiern …  
… gerne. Und manchmal leider auch 
(zu) laut.  

Meierskappelerinnen und Meierskappeler 
sind gesellig und feiern gern. Nicht immer 
geht es dabei so leise zu und her, wie es 
sich die Nachbarn wünschen würden. Im 
Januar werden im und beim Schulhaus 
Höfli einige Anlässe stattfinden (siehe Ver-
anstaltungskalender).  

Gemäss Artikel 2 der Verordnung über die 
Benützung der kommunalen Räume sind 
die Veranstalter für die ordnungsgemässe 
Durchführung der Anlässe – und dazu ge-
hört auch das Einhalten der Nachtruhe – 
verantwortlich.  

Der Gemeinderat dankt den Veranstaltern 
für die Rücksichtnahme und den Nachba-
rinnen und Nachbarn für Verständnis und 
Nachsicht. ■ 

Geschwindigkeitsmessun-
gen im Dorfzentrum 
Im Auftrag des Gemeinderats führte der 
Touring Club Schweiz während einer Wo-
che im November 2011 Geschwindig-
keitsmessungen durch. Die Inforadar-
Messanlage war an der Dorfstrasse 2 (beim 

Gemeindehaus) in Richtung Dorfzentrum 
positioniert.  

Die Analyse der Messungen zeigt, dass 
insgesamt 49,1 % der Fahrzeuge die signa-
lisierte Tempolimite von 40 Stundenkilome-
tern überschritten. 18,3 % Fahrzeuge fuhren 
schneller als 55 Stundenkilometer. Fünf  
Fahrzeuge überschritten die Limite um 30 
und mehr Stundenkilometer. Aus dem 
Messprotokoll geht nicht hervor, ob es sich 
um einheimische oder auswärtige Fahr-
zeuglenkende handelt.  

Der Touring Club Schweiz erachtet die An-
zahl der Tempoüberschreitungen als zu 
hoch. Der Gemeinderat appelliert an alle, 
die Sicherheitsvorschriften zu beachten 
und sich im Strassenverkehr verantwor-
tungsbewusst zu verhalten. ■ 

Zuger Ferienpass:  
Vertrag verlängert 
Im Jahre 2010 trat Meierskappel dem Zu-
ger Ferienpass bei, der von der Gemein-
nützigen Gesellschaft Zug (GGZ) betrieben 
wird. Im vergangenen Jahr nahmen vier 
Meierskappeler Kinder dieses tolle Ange-
bot in Anspruch. Der Gemeinderat hat die 
Beitragszusicherung für die GGZ für drei 
weitere Jahre verlängert. Der Gemeinde-
beitrag beträgt weiterhin CHF 62.00 pro 
Kind. Das Defizit trägt die GGZ. ■ 

Pro Senectute dankt  
Die Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Meierskappel haben anlässlich 
der diesjährigen Herbstsammlung 4'502 
Franken zugunsten der Pro Senectute Kan-
ton Luzern gespendet. Die Pro Senectute, 
Fachorganisation für Fragen rund ums Äl-
terwerden, dankt allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich für die Unterstüt-
zung und den Sammlerinnen für ihren gros-
sen freiwilligen Einsatz. 

Der in der Gemeinde Meierskappel ver-
bleibende Anteil des Sammlungsertrages 
wird auch dieses Jahr für die Altersarbeit in 
der Gemeinde eingesetzt. 
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Aus dem Gemeinderat 
 

 
Dank den Spendengeldern kann Pro Se-
nectute Kanton Luzern weiterhin die mate-
rielle Existenz von vielen älteren Menschen 
sichern, Perspektiven vermitteln und durch 
zahlreiche Dienstleistungen die Lebens-
qualität von Seniorinnen und Senioren 
verbessern. ■ 

Alicia Holzer, 

 Ortsvertreterin Pro Senectute 

 

Feuerwehr: Beförderung 
zum Offizier 
 
Der Gemeinderat hat auf Antrag der Feu-
erwehrkommission Alois Heggli, Stalden 4, 
auf den 01.01.2012 zum Offizier befördert. 

Gemeinderat und Feuerwehrkommission 
gratulieren Alois Heggli herzlich zur Beför-
derung. ■ 

 

Wahljahr in Meierskappel  
Im vergangenen Jahr wählten die Stimm-
berechtigten ihre Vertretungen in die eid-
genössischen und kantonalen Behörden, 
dieses Jahr wählen sie die kommunalen 
Vertretungen. Im Mai finden Gesamter-
neuerungswahlen des Gemeinderats, der 
Schulpflege und der Rechnungskommissi-
on statt. 

Der Gemeinderat tritt bis auf Schulvorste-
herin Mary Sidler wieder zur Wahl an. Stille 
Wahlen sind nur bei der Rechnungskom-
mission und bei der Schulpflege möglich. 

Die Wahlvorschläge müssen bis spätestens 
Dienstag, 20. März 2012 um 12.00 Uhr am 
Schalter der Gemeindeverwaltung einge-
reicht werden. Entsprechende Formulare 
können bei der Gemeindeverwaltung ab-
geholt oder unter www.meierskappel.ch 
heruntergeladen werden. Ebendort sind 
auch die Stellenbeschreibungen und An-
forderungsprofile für alle Gemeinderat-
Funktionen sowie die Anforderungsprofile 
für die Mitglieder der Rechnungskommissi-
on und der Schulpflege verfügbar. ■ 
 

Gemeindepräsident ist 
neuer IGGI-Präsident   
Die Gemeinde Meierskappel gehört dem 
Verein Interessengemeinschaft Gemeinde-
informatik (IGGI) an. Als „Betriebsgesell-
schaft“ bietet IGGI den ihr angeschlosse-
nen Gemeinden zuverlässige und leistungs-
fähige Informatiklösungen.  

Der bisherige IGGI-Präsident Reto Wyss 
wurde in den Luzerner Regierungsrat ge-
wählt. Als Nachfolgerin oder Nachfolger 
wurde eine starke und umsichtige Füh-
rungspersönlichkeit gesucht. 

Die Vereinsversammlung vom 24.11.2011 
hat den Meierskappeler Gemeindepräsi-
denten André Iten einstimmig zum neuen 
IGGI-Präsidenten gewählt. Wie schon mit 
ihrem Beitritt zum Verband LuzernPlus, zeigt 
die Gemeinde Meierskappel auch mit die-
sem Engagement ihre Entschlossenheit, in 
der Region mehr politische Beachtung zu 
finden.  

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
gratulieren André Iten herzlich zur Wahl 
und wünschen ihm in seinem neuen Amt 
viel Erfolg. ■ 

Feuerwehr: Inspektion 
Das kantonale Feuerwehrinspektorat hat 
die Feuerwehr Meierskappel im vergange-
nen Herbst umfassend inspiziert. Geprüft 
wurden die Führung, die Administration, 
die Ausbildung, die Einsatzplanung und 
Alarmierung, die Materialverwaltung und 
Ausrüstung, die taktischen Fähigkeiten und 
die Einsatzführung. Das Feuerwehrinspekto-
rat stellt der Meierskappeler Feuerwehr ein 
rundum gutes Zeugnis aus und würdigt ihr 
Engagement.  

Der Gemeinderat dankt der Feuerwehr 
und dem Feuerwehrkommandanten Paul 
Steiner herzlich für den Einsatz für die Ge-
meinde Meierskappel. ■ 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

Steuern 2012 
 
Im Februar 2012 erhalten die Steuerpflich-
tigen der Gemeinde Meierskappel die 
Formulare für die Steuererklärung 2011. Die 
Steuererklärung ist bis Ende März 2012 ein-
zureichen. Danach kann das Steueramt 
die Veranlagung vornehmen und die 
Schlussrechnung 2011 zustellen.  
 
Steuererklärung elektronisch ausfüllen  
 
Alle Steuerpflichtigen, die ihre Steuererklä-
rung für das Jahr 2010 mit der Software ab 
CD ausgefüllt haben, erhalten die neue 
CD direkt mit der Steuererklärung 2011. Die 
Gratis-CD kann ab Februar 2012 auch am 
Schalter der Gemeindeverwaltung abge-
holt werden.  
 
Die gleiche Software steht ebenfalls unter 
www.steuernluzern.ch zur Verfügung und 
kann ab Februar 2012 heruntergeladen 
werden. Auf dieser Homepage finden Sie 
zudem weitere interessante Hinweise und 
Informationen, so beispielsweise das Steu-
erbuch, den Steuerkalkulator oder die 
elektronischen Kurslisten. 
 
Bitte achten Sie darauf, dass Sie die vor-
gedruckten Hauptformulare auch dann 
retournieren, wenn Sie die Steuererklärung 
elektronisch ausfüllen. 
 
Einzahlungsschein  
 
Der Steuererklärung 2011 liegt ein Einzah-
lungsschein bei, damit Sie für das Jahr 2012 
bereits Vorauszahlungen leisten können. 
Der Vorauszahlungszins beginnt ab Zah-
lungseingang zu laufen und endet am 31. 
Dezember 2012. Dieser Zins ist steuer- und 
verrechnungssteuerfrei.  
 
Falls Unklarheiten bestehen, erteilt Ihnen 
das Steueramt gerne Auskunft. ■ 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abfallkalender 2012 
 
Der aktuellen Ausgabe der Gemeinde-
INFO ist der Abfallkalender für das Jahr 
2012 beigelegt. 
 
Sperrguttag  

Die Gemeinde führt am Samstag, 24. März 
2012, von 08.00 bis 12.00 Uhr einen Sperr-
guttag durch. Die Kosten der Sperrgutent-
sorgung übernimmt die Gemeinde. Der 
Sperrguttag ist ausschliesslich für die Ein-
wohnerinnen und Einwohner von Meiers-
kappel bestimmt. ■ 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 
 

Geburtstage  

Wir gratulieren den Jubilaren und Jubila-
rinnen herzlich und wünschen ihnen Ge-
sundheit, Glück und Freude. 
 
90 Jahre 
13.02.1922 
Seeholzer-Gisler Maria, Fernsicht 2 
 
89 Jahre 
04.02.1923 
Müller-Rusterholz Oswald, Büebliswil 1 
 
82 Jahre 
24.02.1930 
Loosli-Baumann Heidi, Sonnenheim 29 
 
81 Jahre 
09.01.1931 
Knüsel-Huwiler Ruedi, Amrynhof 1 
27.02.1931 
Meier-Burkard Mathilda, Stöcklen 2 
  
75 Jahre 
11.01.1937 
Schärer-Kaspar Arthur, Straussrain 17 
01.02.1937 
Koller-Schuler Franz, Vorderspichten 1
  
 
70 Jahre 
03.02.1942 
Stadlin-Hug Edith, Sagipark 2 
23.02.1942 
Drifte-Stein Heidemarie, Stöcklen 17 
 
Wir bitten Sie um eine rechtzeitige Mitteilung, 
wenn Sie keine Publikation Ihres Geburtstages 
wünschen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zivilstandswesen 
 
Gemäss dem Datenschutzreglement der 
Gemeinde Meierskappel werden Gebur-
ten, Eheschliessungen und Todesfälle pub-
liziert. Bitte teilen Sie es der Gemeindever-
waltung rechtzeitig mit, wenn Sie keine 
Publikation dieser Daten wünschen. ■ 
 
Todesfall 
 
05.10.2011 
Weibel-Ittensohn, Sophie Paulina 
geboren am 17.07.1916, im Aufenthalt im 
Alterszentrum Dreilinden, Rotkreuz 
 
Wir entbieten den Angehörigen unsere 
Anteilnahme. 
 
 
 
 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung  
 
Montag:  

08.30 bis 11.30 Uhr, 14.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch und Freitag: 

08.30 bis 11.30 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr 

Donnerstag geschlossen 

Die Gemeindeverwaltung ist am 20. Feb-
ruar 2012 (Fasnachtsmontag) geschlossen.  

Wir sind gerne bereit, mit Ihnen auch aus-
serhalb der Öffnungszeiten einen Termin zu 
vereinbaren. 

Unser Online-Schalter steht Ihnen 24 Stun-
den während 365 Tagen im Jahr zur Verfü-
gung. Besuchen Sie uns online unter 
www.meierskappel.ch (Rubrik Verwaltung). 

Gerne nehmen wir Ihre Anliegen auch per 
E-Mail entgegen:  
gemeindeverwaltung@meierskappel.lu.ch 
steueramt@meierskappel.lu.ch 
Telefon 041 790 44 44, Telefax 041 790 39 44 
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Schulnachrichten 

 

 
 
 
 
 
 
 
Bibliothekarinnen oder 
Bibliothekare gesucht 
 
Die Primarschule Meierskappel verfügt im 
Schulhaus Höfli über eine Schulbibliothek. 
Die Bibliothek ist einen halben Tag pro 
Woche geöffnet. 
 
Rita Riedweg, Leiterin, und Brigitte Ehrler 
verlassen die Bibliothek auf Ende Schuljahr. 
Für das nächste Schuljahr 2012/2013 su-
chen wir darum zwei Nachfolgerinnen 
oder Nachfolger. 
 
Die Funktion beinhaltet verschiedene inte-
ressante Aufgaben: Neue Bücher recher-
chieren, einkaufen, katalogisieren, unter-
halten und noch vieles mehr. 
 
Interessierte, die gerne Näheres erfahren 
möchten, wenden sich bitte an Rita Ried-
weg (E-Mail rita@riedweg.cc, Telefon 079 
394 87 97). ■ 
 
 

Voranzeige:  
Informationsveranstaltung 
zu den Tagesstrukturen 
 
Auf das Schuljahr 2012/13 werden in Mei-
erskappel umfassende Tagesstrukturen 
eingeführt. An einer Orientierungsveran-
staltung informiert die Projektgruppe über 
die Ausgestaltung des Angebotes. 
 
Datum:  1. März 2012 
Zeit:  20.00 Uhr 
Ort:  Schulhaus Höfli, Singsaal ■ 
 
 
 

Wahlen der Schulpflege  
für die Amtsperiode 2012 
bis 2016 
 
Am 6. Mai 2012 finden im ganzen Kanton 
Luzern die Wahlen der kommunalen Be-
hörden statt (siehe auch Hinweis auf Seite 
5). Neben dem Gemeinderat und der 
Rechnungskommission wird auch die 
Schulpflege neu gewählt.  
 
Für eine weitere Legislatur stellen sich Ro-
ger Dettling und Christoph Wirth zur Wie-
derwahl. Nicht mehr kandidieren werden 
René Arber (Präsident) und Hans Port-
mann. Somit werden zwei Sitze in der 
Schulpflege neu zu besetzen sein. 
 
Möchten Sie sich in der Schulpflege und für 
unsere Schule engagieren? Wenn Sie inte-
ressiert sind und sich über Umfang oder 
Anforderungen der Schulpflege-Arbeit 
orientieren möchten, stehen Ihnen die Mit-
glieder der Schulpflege gerne zur Verfü-
gung. Sie finden die Koordinaten unter 
www.meierskappel.ch. ■ 
  
 
 
 

Die Schule MeierskaDie Schule MeierskaDie Schule MeierskaDie Schule Meierskapppppel pel pel pel 
wünscht Ihnen einen wünscht Ihnen einen wünscht Ihnen einen wünscht Ihnen einen 
guten Rutsch und ein guten Rutsch und ein guten Rutsch und ein guten Rutsch und ein 
fröhliches neues Jahr fröhliches neues Jahr fröhliches neues Jahr fröhliches neues Jahr 
2012!2012!2012!2012!    
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Gewerbe und Dienstleistungen  
 
Diese Auflistung wird einmal jährlich in der Gemeinde-INFO publiziert. Die Daten stammen von 
der Homepage der Gemeinde Meierskappel (Stand 22.11.2011). Mutationen nimmt die Ge-
meindeverwaltung entgegen (Telefon 041 790 44 44, E-Mail gemeindeverwaltung@meiers-
kappel.lu.ch).  
 
Betrieb  Adresse Telefonnummer 
A. Tschümperlin AG Fänn 1 041 769 59 59 

Ablaugerei Annen Hellmühlestrasse 3 041 790 55 60 

ADVANTAS Treuhand GmbH Kastanienweg 3 041 888 08 00 

Autospenglerei Lustenberger Hellmühlestrasse 3 041 790 18 41 

Bäckerei-Konditorei Steinegger Sagistrasse 1 041 790 11 66 

Bio-Hof Büebliswil Büebliswil 1 041 450 45 02 

Bowling Center White Line Hellmühlestrasse 4 041 240 90 90 

Chäs-Hütte  Dorfstrasse 14 041 790 13 91 

COKOMAR Coaching Kommunikation  
Maria Britschgi 

Sagenmatt 1 041 790 20 94 

Creativ Baupartner GmbH Speckhof 1 078 845 09 19 

Die Schweizerische Post, Poststelle Meierskappel Dorfstrasse 8 058 454 78 22 

DRUCK VON A BIS Z GmbH Straussrain 3 041 740 50 60 

DUSS Paulishof 1 041 790 30 69 

Elektro Wolf-Mathis GmbH Sonnenheim 18 041 790 10 76 

ELYS-KONFETTI GmbH Dorfstrasse 1 041 792 02 56 

Erlebnisbauernhof/Camping/Restaurant Gerbe Gerbe 1 076 343 83 88 

Garage Rohrer GmbH Hellmühlestrasse 1 041 790 32 55 

H. Streuli AG Hellmühlestrasse 5 041 798 01 01 

Joe Köchli Sonnenheim 1 041 790 28 33 

Kabelfernsehgenossenschaft Meierskappel Stalden 16 041 790 56 30 

Knüsel Rolf Kälte & Klimatechnik Amrynhof 2 076 385 56 56 

Landgasthaus Strauss Straussweg 8 041 790 11 65 

Latin Wave Stöcklen 5 041 790 20 52 

Lohn- und Gewerbebrennerei Vorder Robmatt 3 041 790 58 50 

Medusas World Kreuzboden 15 076 560 66 62 

Natural Beauty & Nail GmbH Seemattzopfweg 2, 
6403 Küssnacht am Rigi 

079 786 46 86 

Praxis für Kinesiologie Stöcklen 40 041 792 04 04 

Reinigungsunternehmen Battenmatt 1 077 252 20 81 

Restaurant is Hüttli Hellmühlestrasse 1A 041 790 07 85 

Rosenhof Holzmatt 1 041 790 50 60 

Schreiner und Malerarbeiten Battenmatt 1 078 832 32 01 

Schreinerei ARNOLD AG Hellmühlestrasse 9 041 790 30 66 

Spenglerei: Fankhauser Heinz Hellmühlestrasse 9 079 477 93 06 

TELABO AG Stöcklen 17 041 790 47 48 

Vieh- und Schweinehandel W. Sidler Rain 2 041 790 42 37 

Weber mech. Werkstatt Obergummen 4 079 468 94 63 

Werkzeuge + Maschinen GmbH P. Strickler Dietisberghof 2 041 755 37 28 

Zaunteam Innerschweiz Laubach 2 041 790 71 11 
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Soziales / Organisationen 
 

Allgemeine Angebote 
 
Elternberatung  
Die Mütter- und Väterberatung findet in 
der Regel jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 13.30 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
statt (telefonische Anmeldung erwünscht). 

Daten 2012: 
4. Januar, 1. Februar, 7. März, 4. April,  
2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 8. August, 
5. September, 3. Oktober, 7. November,  
5. Dezember 

Mütter- und Väterberatung Region Luzern 

Erna Stocker  

Waldstätterstrasse 29, 6003 Luzern 

Telefon 041 228 90 32 

info@muetterberatung-luzern.ch 

www.muetterberatung-luzern.ch 

 

Muki-Turnen Meierskappel  
Kinder ab drei Jahren bis zum Kindergarten  
turnen mit Mami, Papi oder Grosseltern. 
Jeweils am Mittwoch von 10.00 bis 11.00 
Uhr in der Turnhalle Meierskappel. Bei Be-
darf wird ein Kinderhütedienst für kleinere 
Geschwister angeboten. 
Mukileiterinnen-Team Trudy Knüsel, Andrea 

Zimmermann, Petra Wittwer, Hellena Hess 

 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
Ressort Babysitter-Vermittlung 
Brigitte Meier, Telefon 041 710 39 68 

 
Sozial-BeratungsZentrum (SoBZ)  
für Alkohol- und andere Suchtfragen 
Obergrundstrasse 49, 6003 Luzern 

Telefon 041 249 30 60, www.sobz.ch 

 
Spitex Rontal plus 
Gesundheits- und Krankenpflege, Hauswirt-
schaft und Betreuung. 
Spitex Rontal plus 

Zentralstrasse 42, 6030 Ebikon 

Telefon 041 444 10 90, Montag bis Freitag 

von 08.00 bis 10.30 Uhr / 14.00 bis 17.00 Uhr  

info@spitexrontalplus.ch  

www.spitexrontalplus.ch 

 

 

 

 

 

 

Seniorinnen und Senioren 
 
Wanderungen 
Jeden Dienstagvormittag im Sommer und 
vom Herbst bis Frühjahr nachmittags mit 
den Aktiven Senioren Rotkreuz/Risch-
Meierskappel. 

Maria-Antoinette Weibel, Tel. 041 790 07 19 

 
Mittagstisch 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Restaurant Strauss. Anmeldung nicht erfor-
derlich. 
 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
Ressort Seniorinnen 
Alicia Holzer, Telefon 041 790 42 23 

 

Seniorenturnen 
Jeden Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr im 
Singsaal 
Rita Seeholzer, Telefon 041 790 17 92 

 
Beratungsstelle Pro Senectute  
Unentgeltliche, vertrauliche Beratung zu 
den Themen Wohnen, Beziehungsfragen, 
finanzielle Probleme, Lebenskrisen usw.  
Pro Senectute Kanton Luzern 

Erwin Zellweger, dipl. Sozialarbeiter HFS, 

Taubenhausstrasse 16, 6005 Luzern 

Telefon 041 319 22 88 

Ortsvertretung Pro Senectute 

Alicia Holzer, Telefon 041 790 42 23    

    

 

Chäferlitreff  
   
Ab Januar findet jeden ersten  
Mittwoch im Monat von 14.00  
bis 16.00 Uhr ein „Chäferlitreff“ im Spiel-
gruppenlokal im Gemeindehaus statt. Es 
soll ein Treffen für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern von 0 bis 3 Jahren werden. 
Der „Chäferlitreff“ soll den Eltern und den 
Kindern die Möglichkeit geben, sozialen 
Kontakt zu knüpfen, Erfahrungen, Sorgen 
und Erlebnisse auszutauschen. Dazu gibt es 
Kaffee, Tee, Kuchen und Früchte! Es freuen 
sich  

Cecile Merz und Sibylle Britschgi-Boog 
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Veranstaltungskalender 
 

Januar 

Tag Wo Zeit Veranstalter, Veranstaltung 

Mi, 4. Mütter- und Väterbera-
tung, Vereinslokal 

13.30 – 16.00 Ende Weihnachtsferien  

 Chäferlitreff,  
Spielgruppenlokal 

14.00 – 16.00  

Mi, 18. Singsaal 14.30 – 15.00 FAM, Märchennachmittag für Kinder 

Do, 19. Mehrzweckhalle, Singsaal, 
Foyer 

18.00 – 01.00 Kleintierzüchterverein Küssnacht, Rigi Rammlerschau 

Fr, 20. Mehrzweckhalle, Singsaal, 
Foyer 

18.00 – 01.00 Kleintierzüchterverein Küssnacht, Rigi Rammlerschau 

Sa, 21.  
Mehrzweckhalle, Singsaal, 
Foyer 

 
10.00 – 01.00 

Kath. Kirchgemeinde, Eltern-Kind-Morgen Erstkommunion 
Kleintierzüchterverein Küssnacht, Rigi Rammlerschau 

So, 22. Mehrzweckhalle, Singsaal, 
Foyer 

10.00 – 22.00 Kleintierzüchterverein Küssnacht, Rigi Rammlerschau 

Do, 26. Pfarrstube 09.30 – 10.30 FAM, Kafi-Treff 

Sa, 28. Mehrzweckhalle  Feuerwehr, Infernoball 

Di, 31. Rischer Stube, Risch 08.30 – 11.00 FAM, Modeschmuck oder Türhänger basteln 

 

Februar 

Tag Wo Zeit Veranstalter, Veranstaltung 

Mi, 1. Mütter- und Väterbera-
tung, Vereinslokal 

13.30 – 16.00  

 Chäferlitreff,  
Spielgruppenlokal 

14.00 – 16.00  

Do, 2. Restaurant Strauss 14.00 – 16.30 FAM, Senioren-Fasnacht 

So, 5. Turnhalle 10.00 – 11.00 MUKI-Turnen, VAKI-Turnen 

Mo, 6.   Beginn Projektwoche Sport 

Fr, 10.   Ende Projektwoche Sport 

Sa, 11.  
Schulhausareal Höfli 

 
 

Beginn Fasnachtsferien 
Töndlitätscher, Waldhötteball 

Do, 16. Schulhaus Höfli  Töndlitätscher, Schmudo 

Sa, 18. Schulhaus 13.33 Pop-Corn, Kinderfasnacht 

Do, 23. Pfarrstube 09.30 – 10.30 FAM, Kafi-Treff 

So, 26.   Ende Fasnachtsferien 

 


